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welche Tonne kommt?

       Fr., 31. August: grau 
        Fr., 07. September: grün
    Fr., 14. September: grau
        Fr., 21. September: gelb
      Fr., 28. September: grau

Stockheim – Fünfzig Jahre nach 
Schließung der Katharinenzeche 
in Stockheim dürfen sich Knap-
penverein, Bergmannskapelle, För-
derverein Bergbaugeschichte und 
Gemeinde Stockheim über eine be-
sondere Auszeichnung freuen: Bay-
erns Repräsentant für das Gestein 
des Jahres 2018 ist das Steinkohle-
Geotop. Dies gab der Chef-Geologe 
am Landesamt für Umwelt, Dr. Ro-
land Eichhorn, anlässlich der Prä-
mierung im Beisein der Repräsen-
tanten von Geopark Schieferland 
und Naturpark Frankenwald auf 
dem Stockheimer Bergbauareal be-
kannt. Seine Argumentation: „Stock-
heim hat Außergewöhnliches zu 
bieten. Denn es ist der einzige Ort in 
ganz Bayern, in dem das „Schwarze 
Gold“, die Steinkohle, für Besucher 
sichtbar freigelegt wurde. Die Ge-
meinde Stockheim habe gemein-
sam mit dem Förderverein Berg-
baugeschichte Stockheim/Neuhaus 
durch umfangreiche Geotoppflege-
Maßnahmen die Bergbaugeschichte 
der Region lebendig gemacht. Auf 
dem Gelände der ehemaligen Ka-

tharinenzeche sei die Steinkohle 
aufwändig frei gegraben und als 
Ausflugsziel und Lernort mit Sitz-
stufen und Überdachung gestaltet. 
In Zusammenarbeit mit dem Geo-

park Schieferland sei außerdem der 
„Bergbau-Erlebnispfad Dachsbau“ - 
ein Wanderweg durch das Bergbau-
revier mit Infos zur Geologie und 
Bergbaugeschichte, entstanden. 

„Dieses ehrenamtliche Engagement 
wird mit der Prämierung besonders 
gewürdigt“, betonte Eichhorn. Wei-
ter sagte er, dass sich im Großraum 
Stockheim die wichtigsten Stein-
kohle-Bergwerke Bayerns befanden. 
So sei dieses Jahr die Wahl auf die 
Stockheimer Steinkohle gefallen. 
„Wir stehen hier an der einzigen 
Stelle in ganz Bayern, an der Stein-
kohle in natura betrachtet werden 
kann. Bürgermeister Rainer Detsch 
zeigte sich hoch erfreut über die 
hohe Auszeichnung durch das Bay-
erische Landesamt für Umwelt. Dies 
sei ein weiterer Motivationsschub 
für die Fortführung der bergmän-
nischen Traditionspflege, die sich 
auf einem hohen Niveau befinde. 
Vor allem für die Jugend habe die 
Wertevermittlung zugenommen, 
denn der Steinkohlenbergbau im 
Haßlachtal sei ein Stück Heimat. Ja, 
er habe bayernweit ein Alleinstel-
lungsmerkmal. Daraus ergebe sich 
eine identitätsstiftende Geschichte. 
Zum Kreis der Teilnehmer zählten 
neben dem Knappenverein, dem 
Förderverein Bergbaugeschichte 
auch die Buben und Mädchen der 
Klasse 2a der Grundschule Stock-
heim, die mit dem „Glückauf-Lied“ 
unter der Leitung von Ruth Birkner 
die Veranstaltung eröffneten. Zur 
Auszeichnung gratulierten Kreiskul-
turreferentin Gisela Lang, Kreishei-
matpfleger Dieter Lau sowie Werner 
Badum vom Geopark Schieferland. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann

Stockheimer Steinkohle ist Gestein des Jahres 2018

Stockheims Steinkohle ist Bayerns Gestein des Jahres 2018. Die Prämierung 
nahm Dr. Roland Eichhorn (Zweiter, von links) vom Landesamt für Umwelt 
vor. Von links: Bürgermeister Rainer Detsch, Dietrich Förster (Naturpark 
Frankenwald), Gerwin Eidloth und Güther Scheler, beide Förderverein. Im 
Hintergrund eine Abordnung des Knappenvereins.
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 02.09.	 10.00 Uhr	 Kirchweihfestgottesdienst mit Hl. Abendmahl  
		  an der Grenz- und Friedenskapelle bei Burggrub
Sonntag, 09.09.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
Sonntag, 16.09.	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit silberner Konfirmation,                   
		  und Hl. Abendmahl in Burggrub
		  In Stockheim kein Gottesdienst
Dienstag 18.09.	 16.00 Uhr	 Gottesdienst im Altenwohnheim Hasslachblick 
		  in Stockheim
Samstag, 22.09.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
	 19.15 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 23.09.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Gundelsdorf
Sonntag, 30.09.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst in Stockheim
	 10.15 Uhr	 Gottesdienst in Burggrub
2. Gruppen und Kreise
Dienstag, 04.09.	  19.30 Uhr	 Frauenkreis Burggrub in der St. Laurentius Kirche 
Mittwoch, 12.09.	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe Burggrub ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 13.09.	 14.30 Uhr	 Seniorenkreis Stockheim im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 18.09. 	 19.30 Uhr	 Frauenkreise Burggrub u. Neuhaus-Schierschnitz
		  im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 26.09.	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im ev. Gemeindehaus
Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de

Pfarrfest  
am 9. September in Stockheim

Am Sonntag, 9.9., findet wieder das traditionelle Pfarrfest statt.
Wir beginnen um 13 Uhr mit einem Fest-Gottesdienst, den der  

Chor „El Shalom“ musikalisch umrahmen wird. In diesem 
Gottesdienst wird auch der neue hauptamtliche Mitarbeiter

Herr Diakon Konrad Funk vorgestellt.
Nach dem Gottesdienst wird rund um das Pfarrheim St. Wolfgang 

wieder allerhand geboten: Tombola, jedes Los gewinnt ! 
z.B. Schlauchboot, Hängematte und viele nützliche Preise.
Kräuterkissen werden zum Kauf angeboten, Hüpfburg und  

Kinderschminken usw. für die Kleinen. 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Zwiebelkuchen und 

Federweißer, Kaffee, Torten und Kuchen, Grillspezialitäten und 
diverse Getränke u.v.m.

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung laden herzlichst ein. 

Reitsch – Die Kinderfeuerwehr 
Reitsch veranstaltete ein Zeltlager 
mit Nachtwanderung und Lager-
feuer, welches aber aus Sicher-
heitsgründen in einer Feuerschale 
am Rande des Zeltplatzes, der sich 
hinter dem Feuerwehrhaus befand, 
platziert werden musste. 20 Kinder 
machten sich zunächst an den Zel-
taufbau, der aber durch die Mithilfe 
der Eltern sehr schnell von statten 
ging. Danach konnten sie sich mit 
Schnitzeln, Pommes und Salaten 
für die weiteren Programmpunkte 
stärken. Nachdem die Kinder Ihre 
Teller und Tassen wieder gespült 
hatten, wurden noch einige Spiele 
gemacht, bevor alle zu einer ge-
meinsamen Nachtwanderung auf-
brachen und dabei Stöcke für selbst 

zubereitetes Stockbrot sammelten. 
Zurück am Feuerwehrhaus wurde 
dann das Stockbrot über dem Feu-
er gebacken und vernascht. Nach 
einer zwar sehr windigen, aber 
doch insgesamt ruhigen Nacht 
und einem ausgiebigen gemein-
samen Frühstück wurden dann die 
Zelte wieder abgebaut und eine für 
viele unvergessliche Veranstaltung 
der Reitscher Löschbande ging zu 
Ende. Das Abendessen wurde von 
der Gaststätte Baumann spendiert, 
wofür sich die Reitscher Löschban-
de auch an dieser Stelle, ebenso 
wie für die Bereitstellung der ge-
mähten Wiese durch Familie Wel-
scher, nochmals herzlich bedanken 
möchte. 

Text und Bild: Markus Ziereis

Reitscher Löschbande  
veranstaltet Zeltlager

Die Kinder der Reitscher Löschbande veranstalteten ein interessantes Zeltla-
ger hinter dem Feuerwehrhaus.
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Termine
September 2018
Ortsteil Stockheim:
	 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
	 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
	 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
	 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
	 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
09.09.	 Kath. Kirche, Pfarrfest
15.09.	 OGV Kinder-/Jugendgruppe, Ernte einbringen, Vogelscheu-

chen basteln
15./16.09.  Knappenverein, Bergmannsfest
16.09.  Interessengemeinschaft, verkaufsoffener Sonntag
23.09.  TSV, Gemeinde-Cup
Ortsteil Neukenroth:
02.09.	 Pfarrgemeinde, Pfarrfest, Zecher-Halle
06.09.	 OGV, Beginn des Obstpressens - Anmeldung bei Sigrid Schank, 

Tel. 09265/5122 
07.-09.09.   Volkstrachtenverein, 40 Jahre „Zechgemeinschaft“ Neu-

kenroth, und oberfr. Gautrachtenfest, Zecher-Halle
13.09.	 Bayernfans, Versammlung der Bayernfanclubs Oberfranken, 

Zecher-Halle
16.09.	 Theaterverein, Vereinsausflug Volkach
02.10.	 GdP, Blaulichtparty, Zecher-Halle
Ortsteil Burggrub:
02.09.	 Kapellenkirchweih
08.09.	 FFW, Helferessen
16.09.	 silberne Konfirmation
16.09.	 OGV, Herbstfest
29.09.	 1. FC, Preisbierkopf und Schlachtschüssel
Ortsteil Reitsch:
08.09.	 SKB, Ausflug
15.09.	 JU/FU/CSU, 19 Uhr, Weinfest in der Halle Porzelt
22.09.	 SV, 19.30 Uhr, Herbstfest mit Livemusik
Ortsteil Haig:
10.09.	 FFW aktive + JF, 19 Uhr, Einsatzübung
23.09.	 GV Liederkranz, 18 Uhr, Außerordentliche Mitgliederver-

sammlung im Vereinszimmer in der alten Schule
01.10.	 FFW aktive + JF, 19 Uhr, Einsatzübung
Ortsteil Haßlach:
30.09.	 Angelverein, ab 08 Uhr, Abangeln in Haßlach
06.10.	 Angelverein, ab 08 Uhr, Arbeitseinsatz in Haßlach

Wer Großes versucht, ist bewundernswert,  
auch wenn er fällt.                                 

Lucius Annaeus Seneca

Spruch des Monats

Die Fotos der setalephotoBOX können passend zu einem Motto auch mit 
einem individuellen Layout versehen werden.
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Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

01.09.2018	 Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig	
02.09.2018	 09265 / 913101

08.09.2018	 Sybille Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
09.09.2018	 09265 / 913101

15.09.2018	 Dr. Oldrich Havelka, Blumenstr. 12, 96349 Steinwiesen	
16.09.2018	 09262 / 269

22.09.2018	 Dr. Michael Kaiser, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach	
23.09.2018	 09261 / 51579 und 09261 / 64674

29.09.2018	 Lidia Kubicz-Aschauer, Coburger Str. 16, 96268 Mitwitz	
30.09.2018	 09266 / 276

03.10.2018	 Dr. Thomas Roppelt, Mangstr. 10, 96317 Kronach	
	 09261 / 63333

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie
Auflage: ca. 2.650
Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg
Annahmeschluss für Oktober:
19. September 2018 
Erscheinung:
10./11. Oktober 2018
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de
Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.
Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A	 Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
	 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B	 Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C	 Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
	 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D	 Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
	 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E	 Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
	 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F	 Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
	 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G	 Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320	  
	 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H	 Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I	 Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
	 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J	 Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
	 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K	 Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L	 Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
	 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
	 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

September 2018
im Landkreis Kronach

Mi., 29.08.2018	 D 
Do., 30.08.2018	 E
Fr., 31.08.2018	 F
Sa., 01.09.2018	 G
So., 02.09.2018	 H
Mo., 03.09.2018	 I
Di., 04.09.2018	 J
Mi., 05.09.2018	 K
Do., 06.09.2018	 L
Fr., 07.09.2018	 A 
Sa., 08.09.2018	 B
So., 09.09.2018	 C
Mo., 10.09.2018	 D
Di., 11.09.2018	 E
Mi., 12.09.2018	 F
Do., 13.09.2018	 G
Fr., 14.09.2018	 H
Sa., 15.09.2018	 I
So., 16.09.2018	 J

Mo., 17.09.2018	 K
Di., 18.09.2018	 L
Mi., 19.09.2018	 A 
Do., 20.09.2018	 B
Fr., 21.09.2018	 C
Sa., 22.09.2018	 D 
So., 23.09.2018	 E
Mo., 24.09.2018	 F
Di., 25.09.2018	 G
Mi., 26.09.2018	 H
Do., 27.09.2018	 I
Fr., 28.09.2018	 J
Sa., 29.09.2018	 K
So., 30.09.2018	 L
Mo., 01.10.2018	 A 
Di., 02.10.2018	 B
Mi., 03.10.2018	 C
Do., 04.10.2018	 D
Fr., 05.10.2018	 E

Annahmeschluss  
Oktober-Ausgabe: 19.09.2018
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Stockheim – Das Stockheimer 
Schützenfest endete am Montag-
abend mit einer Überraschung: 
Die vorjährige Ritterin Daniela Ei-
senbeiß wurde neue Regentin mit 
222 Teilern. 1. Ritter wurde Michel 
Dückerhoff (302,4) und 2. Ritter 
Markus Müller (310,9). 
Die Jungschützenkönigswürde er-
rang erneut Laura Wachter (310,5 
Teiler). Als 1. und 2. Ritter stehen ihr 
Jonas Schülner und Tristan Martin 
zur Seite. 
Höhepunkte des Schützenfestes 
waren der farbenprächtige Schüt-
zenauszug mit zahlreichen Teilneh-
mern sowie die Proklamation am 
Montagabend in der ASS-Sport-
schützenhalle. 
Mit der Abholung der vorjährigen 
Schützenkönige Lukas Eisenbeiß 
und Laura Wachter nahm das tradi-
tionsreiche Schützenfest am Sams-
tag seinen Auftakt.  Für Stimmung 
sorgten dann am Abend „Die Mu-
sikmacher“ Markus und Jürgen. Hö-
hepunkt und gleichzeitig Ausklang 
des Schützenfestes bildeten am 
Montagabend die Preisverteilung 
und Königsproklamation mit Schüt-
zenmeister Michel Dückerhoff, der 
seinen Helfern für die Unterstüt-
zung dankte. Zahlreiche Besucher 

– darunter Bürgermeister Rainer 
Detsch mit den Ratsmitgliedern - 
waren in die ASS-Sportschützenhal-
le gekommen, wo es hoch herging. 
Das Gemeindeoberhaupt würdigte 
die engagierte Vereinsarbeit sowie 
die Erfolge der Jungschützen. Zu 
den Gästen zählte auch Bundes-
schützenkönig Hubert Ringlstetter 
aus Rothenkirchen.  Die musikali-
sche Umrahmung oblag der Berg-
mannskapelle Stockheim unter der 
Stabführung von Matthias Fried-
rich. Am Schießen beteiligten sich 
97 Schützen aus 24 Gastvereinen. 
Absoluter Höhepunkt war dann 
am Montagabend ein farbenfrohes 
Billantfeuerwerk. Auch in diesem 
Jahr wurden attraktive Pokale aus-
geschossen. Der Damenpokal, ge-
sponsert von Helga Neubauer, ging 
an Daniela. Ritter wurden Brigitte 
Gura und Freya Schneider. 
Benita Oberkofler gewann den 
Hans-Dorn-Pokal. Die Ritter sind 
Laura Wachter und Daniela Eisen-
beiß. Die Jugendscheibe, gestiftet 
vom Schützenhort, ging an Tristan 
Martin (38,9Teiler). 
Ihm stehen als Ritter Laura Wach-
ter und Benita Oberkofler zur Seite. 
Beim Stockheimer Schützenfest 
kam es zu folgenden Ergebnis-

sen. Ehren-Senioren-Scheibe: 1. 
Waltraud Baderschneid, Redwitz, 
2. Emil Müller, Rothenkirchen, 
3. Rainer Reißenweber, Coburg. 
Ehren-Scheibe: 1. Laura Wach-
ter, Stockheim, 2. Yannick Sippel, 
Creidlitz. 3. Gina Holland, Fürth am 
Berg. Haupt-Senioren-Scheibe: 1. 
Reinhard Mohr, Creidlitz, 2. Gün-
ter Eckert, Vogtendorf, 3. Rolf Zapf, 
Grub am Forst. Haupt-Scheibe: 
Frank Ziener, Ludwigsstadt, Uwe 
Koch, Vogtendorf, 3. Leander Lang-
guth, Förtschendorf. Glück-Senio-
ren-Scheibe: 1. Manfred Heim, Kro-
nach, 2. Rolf Zapf, Grub am Forst, 
3. Reinhold Göhl, Redwitz. Glück-
Scheibe: 1. Marc Jungkunz, Kron-
ach, 2. Laura Wachter, Stockheim, 
3. Uwe Koch, Vogtendorf. Meister-
Scheibe: 1. Uwe Koch, Vogtendorf, 
2. Gina Holland, Fürth am Berg, 3. 
Lina-Marie Harnisch, Ludwigsstadt. 
Meister-Senioren: 1. Rolf Zapf, Grub 
am Forst, 2. Emil Müller, Rothenkir-
chen, 3. Lorenz Stettner, Miche-
lau. Glückauf-Scheibe: Lina-Marie 
Harnisch, Ludwigsstadt, 2. Jonas 
Schülner, Stockheim, 3. Christian 
Pabstmann, Steinbach am Wald. 
Glückauf-Scheibe Senioren: Rolf 
Zapf, Grub am Forst, 2. Manfred 
Heim, Kronach, 3. Reinhard Mohr, 
Creidlitz. Die Glückauf-Scheiben – 

Sponsor ist die Firma KC-Express 
- wurden mit ins Schießprogramm 
genommen. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann

Daniela Eisenbeiß neue Regentin

Die Pokalsieger der Stockheimer Schützen (von links): Benita Oberkofler,  
Daniela Eisenbeiß sowie Tristan Martin. 
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Verfasserin: Martina Bradler

Das Rathaus Stockheim ist am Mittwoch, den 26. Sep-
tember 2018, wegen einer Gemeinschaftsveranstaltung 
geschlossen. Auch der Bauhof und der Abwasserverband 
Kronach-Nord sind an diesem Tag nicht erreichbar.

Im Berichtszeitraum fand keine öffentliche Gemeinderats-
sitzung statt.

„Die Besten der Besten“ - Bürgermeister Rainer Detsch be-
glückwünschte Frau Eva Wachter und Frau Elena Wagner 
zu ihren hervorragenden Schulabschlüssen
Erster Bürgermeister Rainer Detsch konnte Frau Eva Wachter und Frau 
Elena Wagner zu ihren hervorragenden Schulabschlüssen gratulieren.
Frau Eva Wachter absolvierte das Kaspar-Zeuß-Gymnasium in Kronach 
mit einer Abiturnote von 1,5. Frau Wachter möchte bei der Bayerischen 
Polizei eine Ausbildung oder ein Studium beginnen. Bis zum Ausbil-
dungsbeginn bzw. Beginn des Studiums überbrückt Frau Wachter die 
Zeit mit einem Praktikum bei der Polizei sowie mit Reisen. Einige Mona-
te möchte sie dabei im Rahmen des Programms „work and travel“ nach 
Australien.
Frau Elena Wagner schloss die Maximilian-von-Welsch-Realschule in 
Kronach mit dem Traumergebnis von 1,17 ab und verpasste dabei die 
Traumnote von 1,0 nur knapp. Mit Beginn des neuen Schuljahres im 
September wechselt sie an das Kaspar-Zeuß-Gymnasium, um dort ihr 
Abitur zu absolvieren. Danach sei ein Studium in den Fächern Biologie 
und Chemie geplant. 

Bürgermeister Rainer Detsch wünschte Frau Wachter und Frau Wagner auf 
ihren weiteren schulischen und beruflichen Wegen alles Gute und Gottes Se-
gen. Als kleine Anerkennung überreichte er je einen Scheck und das Büchlein 
„Gründeln“.

Wiederherstellung der Grubenwasserableitung über den 
Maximilian Erbstollen in Stockheim
Der 1855 geteufte, 1911 stillgelegte und 1955 verbrochene Maxschacht 
wurde 1975 mit einer 9 x 5 m großen Betonplatte, die eine Nachfüll- und 
Kontrollöffnung hat, abgedeckt. Die Abdeckung wurde vom Bergamt 
Bayreuth im Rahmen der Stilllegung der Grube Stockheim gefordert 
und war Bestandteil des Abschlussbetriebsplans. Eine Vermessung der 
Betonplatte erfolgte seinerzeit nicht. Später wurde die Betonplatte 
durch die Schützenhalle und die Vogelbergstraße überbaut.
Im Rahmen der Bearbeitung der bergschadenkundlichen Analyse des 
Stockheimer Steinkohlenbergbaus (2014 - 2016) stellte sich die Frage 
nach dem Zustand des Schachtes und seiner Standsicherheit. Um die 
genaue Lage der Betonplatte und der Nachfüll- und Kontrollöffnung zu 
ermitteln, wurden im Juni 2018 Untersuchungen durchgeführt. Vor dem 
Eingang zur Schützenhaushalle wurden im Gehsteig ein flacher Schurf 
angelegt und zwei Kernbohrungen geteuft.
Die Betonplatte wurde gefunden und die Lage ihres NW-und SO-Randes 
genau festgestellt. Außerdem wurde durch Hinweise von Anwohnern 
neben dem Eingang der Schützenhalle ein Regenwasserschacht gefun-
den, bei dem es sich um die gesuchte Nachfüll- und Kontrollöffnung 
handeln könnte.
Um die Lage der Betonplatte in NO/SW-Richtung genau zu ermitteln, 
werden nach derzeitigem Planungsstand in der zweiten Augusthälfte 
im Bereich der Betonplatte geophysikalische Untersuchungen (Geora-
dar) durchgeführt.

Text und Bild: Matthias Bachmann, Firma GolHo

Wiederherstellung der Grubenwasserableitung über den 
Maximilian Erbstollen in Stockheim; Schlussstein für das 
Röschenmundloch an der Haßlach
Im Stockheimer Infoblatt für August 2018 wurde auf Seite 7 über den 
bevorstehenden Neubau des Röschenmundlochs an der Haßlach und 

den Einbau einer Durch-
flussmessstelle hinter dem 

Röschenmundloch berich-
tet. Auftraggeber für diese 

Arbeiten ist das Bergamt 
Nordbayern. Für den im Ge-
meindeinfoblatt beschriebe-

nen Schlussstein wurde vom 
Steinmetz Herrn Udo Deinlein 
(Stockheim) zwischenzeitlich 

ein Entwurf angefertigt, den wir 
nachfolgend vorstellen möchten.

Text und Bild: Matthias Bachmann, 
Firma GolHo
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Firma Rebhan FPS Kunststoff-Verpackungen GmbH über-
gibt Spende an die Freiwillige Feuerwehr Stockheim
Kürzlich übergab die Geschäftsführung der Firma Rebhan FPS Kunst-
stoff-Verpackungen GmbH eine Spende an unsere Feuerwehr. Gespen-
det wurde der Erlös des Familienfestes 2017, welcher durch die Ge-
schäftsführung zusätzlich noch aufgestockt wurde.
Die Freiwillige Feuerwehr Stockheim sagt herzlichen Dank allen Mitar-
beitern und der Firmenleitung. Sie sieht diese Zuwendung auch als gro-
ße Wertschätzung und Anerkennung ihrer ehrenamtlichen Arbeit an. 
Glück auf!

Unser Bild zeigt (von links nach rechts): Bürgermeister Rainer Detsch, FW-
Vorstandsmitglied Udo Barnickel, Kommandant Andre Friedrich, Geschäfts-
führer Norbert Köhlerschmidt sowie Prokurist und technischer Leiter Sieg-
fried Pfadenhauer

Text und Bild: Freiwillige Feuerwehr Stockheim

SV Reitsch bedankt sich bei seinen Sponsoren
Die beiden Mannschaften der Reitscher Herrenabteilung wurden mit 
neuen Präsentationsanzügen und Taschen ausgestattet. Ohne finanzi-
elle Unterstützung der Sponsoren wäre die Anschaffung der Sportaus-
rüstung nicht realisierbar gewesen.
Die Anzüge und Taschen ermöglichen den beiden Herrenmannschaften 
des SV Reitsch ein einheitliches Auftreten bei ihren Spielen.
Man ist sehr froh über diese Spenden, da man die Vereinsfarben nun im 
neuen Glanz präsentieren kann.
Der SV Reitsch bedankt sich bei seinen Unterstützern aus der ganzen 
Gemeinde und darüber hinaus.
Wir sagen nochmal „Vergelt`s Gott“ und hoffen Sie bei unseren Spielen 
in der laufenden Saison als geschätzte Fans und Gönner begrüßen zu 
dürfen.

Text und Bild: SV Reitsch

Die vereinigten Nachbarn Stockheim Süd fei-
erten mit einem selbstgemachten
Kirchweihbaum die Kirchweih 2018

Bild: Familie Räther

Annahmeschluss  
Oktober-Ausgabe: 19.09.2018
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Problemmüllsammlung im Landkreis Kronach 
Am Mittwoch, den 19. September 2018, zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr, 
findet wiederum eine Problemmüllsammlung am Sanitätsheim in Stock-
heim statt. Zum Problemmüll gehören Altlacke und Farben, Laugen und 
Säuren etc. 
Die Ablagerung von Problemmüll am Sammelort ist aus Gründen des Um-
weltschutzes verboten. Bitten geben Sie Ihre Problemabfälle nur direkt 
beim Fachpersonal, möglichst in Originalbehältern, ab. 
Altöl wird nicht angenommen!

Problemmüllsammlung für das Kleingewerbe im Landkreis 
Kronach 
Im Kreisbauhof in Birkach kann am Dienstag, den 25. September 2018, in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr Problemmüll (Laugen, Säuren, brenn-
bare Flüssigkeiten, ölhaltige Betriebsmittel, Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Feinchemikalien usw.) ange-
liefert werden. Die Anlieferung ist kostenpflichtig!
Weitere Auskünfte erteilt der Zweckverband für Abfallwirtschaft in Nord-
west-Oberfranken Herr Michael Keis unter Telefon: 09561/8580-15.
Sprechtage des Autismus-Kompetenzzentrums Oberfranken 
im Januar
Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet am Donnerstag, 
den 27. September 2018 eine Außensprechstunde im Stadtbüro der Dia-
konie Coburg – dialog an.
Beratung: Für Menschen mit Autismus, Eltern, Bezugspersonen und Fach-
kräfte
Ort: Metzgergasse 13, 96450 Coburg. Sprechzeiten: In der Regel jeden 4. 
Donnerstag im Monat von 9.00 – 13.00 Uhr

Termine: Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung 
vorab
Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt
Telefon Nr.: 09572 - 609 66- 0
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr Rudolf Donath, 
Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom Oberfranken beraten Sie gerne.
Die Beratung ist vertraulich und kostenfrei!

Fundsachen  

suchen ihre Eigentümer
2 Fahrräder schwarz 	 04.04.2018	 ggü. Nagelstudio   
und weinrot 		  Neukenroth

1 Samsung Handy Gold	 11.04.2018	 Neukenroth OA  
		  Richtung Wolfersdorf

1 schwarzer Trolleykoffer	 02.05.2018	 Bushaltestelle  
Marke Roncato		  Königsberger Str. 

1 schwarzer Rucksack 	 01.05.2018	 Radweg Stockheim-Neuken- 
Marke Redcliffs		  roth, Kotbeutelspender

1 Schlüssel, 	 25.05.2018 	Schützenstraße, 
eingestanzt KTM		  nähe Teich Burggrub

Schwarzer Geldbeutel	 KW 24	 DM Markt Stockheim

Schwarze Brille	 KW 24	 Straße bei Gärtnerei  
		  Morand

Schlüsselbund mit rotem 	 KW 33	 vor dem Firmengelände 
Mäpchen und Opelschlüssel 	 Simon

Stockheim – Riesenbeifall gab es 
für Bürgermeister Rainer Detsch 
als dieser nach einer Theaterauf-
führung der Ganztagsklasse 3a 
der Grundschule Stockheim in der 
Turnhalle in Reitsch einen Geldre-
gen verkündete. Anlässlich seines 
kürzlich gefeierten 60. Geburtsta-
ges erbat das Gemeindeoberhaupt, 
anstatt persönlicher Geschenke eine 
Spende für die drei Kindergärten in 
Stockheim (St. Wolfgang), Haßlach 
(St. Johannes) und Neukenroth (St. 
Katharina) und für die Grundschu-
le „Glück auf“ Stockheim. Diesem 
Wunsch kamen die Gäste in uner-
wartet hohem Maße nach. Sage und 
schreibe 6 800 Euro kamen an Spen-
den ein, die der Bürgermeister nun 
freudestrahlend und glücklich an 
die Leitungen der drei Kindergärten, 
Claudia Baumann (St. Wolfgang), Su-
sanne Bonitz und Jutta Walter (St. 

Johannes), Stefanie Bauer (St. Katha-
rina) und Rektorin Astrid Kestel mit 
Elternbeiratsvorsitzenden Markus 
Ziereis für die Grundschule Stock-
heim, die symbolischen Schecks von 
jeweils 1 700 Euro in Anwesenheit 
aller Grundschulschüler der Klassen 
eins bis vier überreichen zu können. 
Die Kinder sind unsere Zukunft und 
die wichtigsten Einwohner unserer 
Gemeinde, sagte Detsch. Deshalb 
sei er auch gerne bei allen Veran-
staltungen und Projekten zugegen 
die von den Kindergärten und der 
Grundschule angeboten werden. 
Es sei ihn ein Herzensanliegen die 
Einrichtungen zu fördern wo es nur 
geht. Daher dankte er auch den Ge-
burtstagsgästen, die sein Anliegen 
mit Spenden unterstützten, so dass 
eine stattliche Summe von 6 800 
Euro a gespendet wurde.   

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Bürgermeister Detsch spendet 6 800 Euro an vier Bildungs-
einrichtungen der Gemeinde Stockheim

Symbolische Scheckübergabe durch Bürgermeister Rainer Detsch an vier 
Einrichtungen der Kinderbildung in Stockheim. 
Stehend vorne von links Markus Ziereis (Elternbeiratsvorsitzender GS Stock-
heim), Astrid Kestel Rektorin GS Stockheim), Claudia Baumann (Leiterin  
St. Wolfgang Kita), inmitten der freudstrahlenden Schüler Bürgermeister 
Rainer Detsch auf der Bühne sitzend, Susanne Bonitz, Jutta Walther (Leitung  
St. Johannes Kita), Stefanie Bauer (Leitung St. Katharina Kita). 
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12. Stockheimer Bergmannsfest      
am 15. und 16. September 2018 –  

mit verkaufsoffenem Sonntag am 16. September

Stockheim – Die Vorbereitungen 
zum Stockheimer Bergmannsfest 
laufen auf vollen Touren. Bereits im 
19. Jahrhundert war es ein schöner 
Brauch, dass im Steinkohlenrevier 
Stockheim-Neuhaus-Reitsch all-
jährlich von den Bergwerksbe-
sitzern ein Bergfest abgehalten 
wurde. Diese alte Tradition ist nach 
Jahrzehnten des Stillstands in 
den letzten Jahren wieder belebt 
worden. Auf Grund der Besucher-
resonanz haben sich die Verant-
wortlichen von Knappenverein, 
Förderverein Bergbaugeschichte 
Stockheim-Neuhaus  und Berg-
mannskapelle entschlossen, er-
neut ein Bergfest zu organisieren, 
das am 15. und 16. September  im 
Bereich der ehemaligen Kathari-
nenzeche stattfinden wird. 
Der Auftakt erfolgt am Samstag, 
15. September, um 13 Uhr mit der 
Eröffnung der Sonderausstellung 

„Schließung der Katharinenzeche 
vor 50 Jahren“ im Bergbauma-
gazin. Sie ist bis 17 Uhr geöffnet. 
Außerdem ist ab 15 Uhr einer Wan-
derung auf dem Geo-Pfad vorge-
sehen. Im 18. und 19. Jahrhundert 
wurden rund um den Spitzberg 
zahlreiche Schächte von verschie-
denen Besitzern angelegt. Auch 
heute noch erinnern Berghalden, 
Schachtpingen, Schürfgräben und 
Stollensysteme an diese Ära. Die 
Interessenten treffen sich an der 
ehemaligen Katharinenzeche. Fes-
tes Schuhwerk ist erforderlich!  Ab 
19 Uhr findet dann im Festzelt der 
Unterhaltungsabend statt.  Für die 
musikalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Zeyern.   
Der Sonntag (16. September) wird 
um 8.30 Uhr mit einer Kirchen-
parade ab Dorfplatz eingeleitet. 
Gegen 8.45 Uhr findet der Festgot-
tesdienst statt, der  gesanglich um-

Im Rahmen der Förderoffensive Nordostbayern durch die Regierung von 
Oberfranken sowie durch das Amt für ländliche Entwicklung wird die berg-
männische Rentei saniert.
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Neukenroth – Bei herrlichem Wetter 
eröffnete am 20.07.2018 das Ge-
schenke-Häuschen „Ullis – Schönes 
für Dich und dein Zuhause“ in Neu-
kenroth, direkt an der B85. 
Der Inhaberin Ulrike Milich war es 
schon immer eine Herzensangele-
genheit, einen kleinen schnucke-

ligen Laden für Wohnaccessoires 
und schönen Sachen, die einem 
persönlich sehr viel Freude bereiten, 
zu eröffnen. 
Das Sortiment umfasst neben den 
bereits erwähnten Wohnaccessoires 
auch Schmuck, Naturprodukte, 
Glückwunschkarten und Vieles 

mehr. Besonders freut es der Inha-
berin, u.a. auch die Marke Räder, 
welche seit 50 Jahren für außerge-
wöhnliche Geschenkartikel steht, zu 
ihren Lieferanten zählen zu dürfen.  
Ullis ist aber auch ein Mini-Café, das 
täglich eine selbstgemachte Kleinig-
keit im Angebot hat. 

Hierbei war es ein Anliegen, einen 
Ort zur Entschleunigung, in ange-
nehmer, persönlicher Atmosphäre, 
geschaffen zu haben.       

Text: Michael Milich, 
Bild: Annette Parthenfelder   

12. Stockheimer    Bergmannsfest      
									         am 15. und 16. September 2018 –  
									         mit verkaufsoffenem Sonntag  

		  am 16. September

Pfarrer Hans-Michael Dinkel, Michael, Ulrike und Leonie Milich sowie erster 
Bürgermeister Rainer Detsch (von links) am Eröffnungstag vor dem neuen 
„Ullis“ in Neukenroth direkt an der B 85. 

– Anzeige –

Neueröffnung – „Ullis – Schönes 
für Dich und dein Zuhause“
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12. Stockheimer    Bergmannsfest      
									         am 15. und 16. September 2018 –  
									         mit verkaufsoffenem Sonntag  

		  am 16. September
rahmt wird. Anschließend folgt die 
Bergparade zum Festplatz. Gegen 
10 Uhr ist dann ein Frühschoppen 
mit der Bergmannskapelle vorge-
sehen. Außerdem können auch am 
Sonntag die Besucher die Sonder-
ausstellung im Bergbaumagazin 
begutachten. Ab 13.30 Uhr ist ein 
unterhaltsamer Nachmittag mit 
musikalischer Umrahmung durch 
Garry und Webb eingeplant. Außer-

dem findet um 14.30 Uhr ein Kurz-
vortrag mit dem Diplom-Geologen 
Dr. Friedrich Leitz aus Redwitz statt. 
Er wird über die geologische Ent-
wicklung, insbesondere über die 
Entstehung der Steinkohle, refe-
rierten.    
In alter Zeit nahmen die Bergfeste 
in Stockheim einen hohen Stellen-
wert ein. Sie waren eine willkom-
mene Abwechslung in einer mü-

hevollen, ereignislosen Zeit. Am 12. 
Mai 1890 schreibt die Tageszeitung 
„Fränkischer Wald“ unter anderem: 
„Nunmehr marschierten sämtli-
che Arbeiter, wohl über 500 – in 
einem stattlichen Zuge durch das 
mit Triumphbögen geschmückte 
Stockheim in die Kirche zu Neu-
kenroth, um Gott dem Herrn am 
Beginn des Festes die Ehre zu 
geben. Nach dem Rückzuge aus 
der Kirche wurden die Berg- und 

Hüttenleute in den verschiedenen 
Gastwirtschaften von Stockheim 
und Neuhaus trefflichst bewirtet. 
Bald entwickelte sich hier, wo auch 
die Frauen und Kinder der Arbeiter 
sich einfanden, lustiges Leben und 
Treiben.

Text und Bilder: Gerd Fleischmann

Zum Bergmannsfest findet die Sonderausstellung „Schließung der Kathari-
nenzeche vor 50 Jahren“ statt. Unser Bild zeigt einige Knappen nach  Ende 
der letzten Schicht Ende März 1968.

Stockheimer Senioren bei der Besichtigung des bergmännischen Magazins 
unter der Leitung Gerwin Eidloth (rechts). 
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12. Stockheimer    Bergmannsfest      
									         am 15. und 16. September 2018 –  
									         mit verkaufsoffenem Sonntag  
									         am 16. September



Stockheimer Infoblatt   September 2018 – Heft 241

12. Stockheimer    Bergmannsfest      
									         am 15. und 16. September 2018 –  
									         mit verkaufsoffenem Sonntag  
									         am 16. September Folgende Geschäfte haben 

am verkaufsoffenen Sonntag, 16. September,  
von 13 – 17 Uhr geöffnet 
und freuen sich auf Ihren Besuch:
Stockheim:	 Schuh + Sport Krause
	 	 Tagespflege Elisabeth Baierlein
	 	 Gärtnerei Engelhardt 
	 	 Jemako Rita Stendel 
	 	 Müller´s Backhaus
	 	 Wintergarten Baumann
Neukenroth:	 Rebhan Küchenstudio/Elektrogeräte
	 	 GZF Gesundheitszentrum Frankenwald 
	 	 Ulli´s – Schönes für Dich und dein Zuhause

Martina Rebhan (Rebhan Küchenstudio/Elektrogeräte), Bernd und Elisabeth 
Baierlein (Tagespflege Elisabeth Baierlein), Rainer Engelhardt (Gärtnerei 
Engelhardt), Silke Meißner-Krause (Schuhe + Sport Krause), Stefanie Adam-
Scharr und Sven Scharr (GZF Gesundheitszentrum Frankenwald) freuen sich 
auf Ihren Besuch am verkaufsoffenen Sonntag in Stockheim.
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Neukenroth – „Der Musikverein Neu-
kenroth 1864 e.V. spielt am Sonn-
tag, dem 23. September 2018 im 
Rahmen des „Kronacher Sommers“ 
auf der Seebühne im ehemaligen 
Landesgartenschaugelände in Kro-
nach. Während der über 150-jähri-
ge Vereinsgeschichte hat sich der 
Verein kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Viele junge Talente sind mit 
Eifer dabei und pflegen die traditi-
onelle Volks- und Blasmusik sowie 
konzertante Stücke. Beim Konzert 
auf der Seebühne werden die Akti-
ven von 15 bis 18 Uhr unter Leitung 

von Dirigent Roman Steiger ihr mu-
sikalisches Repertoire präsentieren. 
Mit einem Programm kreuz und 
quer durch alle Musikrichtungen 
werden die Musiker/innen versu-
chen, das Publikum zu begeistern.
Schon im Jahre 2002 unterhielt 
der Musikverein Neukenroth im 
Rahmen eines Frühkonzertes der 
Landesgartenschau die Besucher. 
Über viele Zuhörer und Fans wür-
den sich die Neukenrother Musiker 
sehr freuen.   

Text und Bild: Roswitha Steiger

Der Musikverein Neukenroth spielt auf der Seebühne

Der Musikverein Neukenroth 1864 e.V. freut sich auf viele Gäste.

Stockheim –Schwarze Bergmanns-
uniformen soweit das Auge reicht. 
Für die Musiker der Bergmannska-
pelle Stockheim ein ungewohntes 
Bild. In ihrem Heimatlandkreis ha-
ben die Bergmänner ein optisches 
Alleinstellungsmerkmal. Beim 13. 
Deutschen Bergmannstag in Es-
sen und Bochum sind rund 2000 

Mitwirkende aus Bergmanns-, Hüt-
ten- und Knappenvereinen zu Gast, 
überall glänzen goldene Knöpfe, 
blitzen bunte Federbüsche auf den 
Hüten hervor. Über 50 Reisende 
aus Stockheim machten sich am 
letzten Wochenende auf dem Weg 
ins Ruhrgebiet – die Musiker der 
Bergmannskapelle und Mitglieder 

des Knappenvereines. „Los ging es 
für uns Musiker und Knappen mit 
einem Sternmarsch auf der Esse-
ner Zeche Zollverein“, erzählt der 
Vorsitzende der Bergmannskapelle 
Thomas Neubauer. Dabei führten 
die Stockheimer Musiker – genau-
so wie beim großen Festzug durch 
Bochum am Festsonntag - den 
Landesverband Bayern an. „Wir 
scheinen aber doch aus der Masse 
herausgestochen zu sein, ständig 
wurden wir gefragt, wo wir her-
kommen“, erzählt Neubauer wei-
ter. Besonders die selbstkreierten 
Bergmanns- Dirndl der Musiker-
mädels seien „Hingucker“ gewe-
sen. Bevor es für alle Teilnehmer 
in den späten Abendstunden zum 
bergmännischen Zapfenstreich 
ging, der live vom Westdeutschen 
Rundfunk übertragen wurde, hieß 
es für die Musiker noch zweimal an 
verschiedenen Orten an der Zeche 
Zollverein aufspielen. An den Zap-
fenstreich schloss sich eine „Extra-
schicht“ an mit Feuershow, Artisten 
und verschiedenen Illuminationen. 
Über 200 000 Besucher waren ge-
kommen, um die bergmännische 
Tradition mit zu verfolgen und 
aufrecht zu erhalten. Der Sonntag 
startete festlich mit einem Gottes-
dienst im Anneliese Brost Musik-
forum in Bochum, den der Ruhr-
kohle Chor umrahmte. Durch die 
Bochumer City, am Rathaus vorbei 
zum Festplatz führte der Festzug. 
Rund 100 Gruppen und Vereine 
nahmen daran teil. Am Festplatz 
angekommen war der offizielle 

Teil für Musiker und Knappen ei-
gentlich beendet. „Weil im Festzelt 
für viele kein Platz war, saßen viele 
Knappenvereine im Freien“, sagt der 
erste Vorsitzende. „Da haben wir es 
uns nicht nehmen lassen den Teil-
nehmern ganz traditionell fränkisch 
ein Ständerla zu spielen.“ Und das 
kam an. So gut, dass sich der Kapel-
le sogar Musikfreunde aus Hessen 
anschlossen, um mit ihnen gemein-
sam den ein oder anderen Festzelt-
klassiker aufzuführen. Einige der 
Musiker und Knappen nutzten am 
Abend noch die Gelegenheit das 
Musical Starlight Express zu besu-
chen. Außerdem erkundeten die 
Stockheimer die Bochumer City, 
bevor es am Montag nach einem 
ereignisreichen und musikalischen 
Wochenende wieder in Richtung 
Frankenwald ging. „Der Ausflug ins 
Ruhgebiet war für uns sozusagen 
mal eine Belohnung“, sagt Thomas 
Neubauer. Denn seit Mai ist der 
Terminkalender der Musiker gut ge-
füllt. Umzüge, Unterhaltungsmusik 
und diverse Proben stehen auf dem 
Programm. Kaum ein Wochenende 
war seitdem spielfrei. Anfang Juni 
zahlte sich dann die Probenarbeit 
von Dirigent Michael Botlik dann 
endgültig aus. „Mit sehr gutem 
Erfolg“ hieß das Ergebnis des Wer-
tungsspiels, das die Musiker beim 
Bundesbezirksmusikfest in Neun-
kirchen am Brand absolvierten. 
Doch nach den Proben ist vor den 
Proben. 

Text und Bild: Lena Buckreus

Reisebericht Bergmannskapelle Stockheim

Bergmannskapelle vor Deutschem Bergbaumuseum.
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Neukenroth – Aufgrund des regen 
Interesses zahlreicher Floriansjün-
ger, fand vor kurzem zum neunten 
Mal eine Ausbildung in technischer 
Hilfeleistung statt. Während der 
16 Übungsstunden, aufgeteilt auf 
sechs Ausbildungsabschnitte, wur-
den Brandschützer aus Wolfersdorf, 
Burggrub, Neukenroth und Stock-
heim in der Handhabung von Ret-
tungsschere und –spreizer sowie 
der Durchführung einer patienten-
schonenden Rettung umfassend 
geschult.
Die physikalischen Grundlagen von 
hydraulischen Rettungsgeräten, der 
Aufbau moderner Personenwagen 
und der Umgang mit Sicherheits-
einrichtungen, wie mehrstufigen 
Airbags, Gurtstraffer und Seiten-
aufprallschutz, standen im theore-
tischen Teil der Ausbildung auf dem 
Programm. Wo an der Karosserie 
Spreizer und Schere anzusetzen 
sind, welche Vorsichtsmaßnahmen 

nötig sind, um Airbags nicht nach-
träglich auszulösen, ist den Einsatz-
kräften nicht immer sofort und bei 
jedem Fahrzeugtyp bekannt. Ne-
ben kontinuierlicher Ausbildung 
und leistungsstarken Rettungsge-
räten, sorgt mittlerweile die vom 
ADAC eingeführte Rettungskarte 
für eine schnelle Rettung – voraus-
gesetzt, diese ist auch vorhanden 
und hinter der Fahrersonnenblende 
untergebracht. Für den praktischen 
Teil der Ausbildung steuerte die 
Gemeinde Stockheim vier ausge-
musterte Fahrzeuge bei. An diesen 
Übungsobjekten konnte von je-
dem Teilnehmer die Bandbreite der 
Einsatzmöglichkeiten von Schere, 
Spreizer und Rettungszylinder in-
tensiv geübt werden. Zusätzliches 
Augenmerk lag im praktischen Teil 
der Ausbildung auch auf der Auf-
gabenverteilung innerhalb einer 
Gruppe bei einem Verkehrsunfall. 
Dieser Ausbildungsabschnitt nahm 

den Hauptteil der Übungszeit in 
Anspruch.
Neben der rein technischen Seite 
eines Einsatzes wurden im Ausbil-
dungsabschnitt „patientenorien-
tierte Rettung“ auch die medizi-
nischen Aspekte betrachtet. Eine 
möglichst patientenschonende 
Rettung konnte unter sachkun-

diger Anleitung mehrfach geübt 
werden. Eine Abrundung erfuhr 
die Ausbildung durch eine reali-
tätsnah gestaltete Einsatzübung. 
Davor mussten alle Ausbildungs-
teilnehmer ihr Können bei einer 
theoretischen Abschlussprüfung 
unter Beweis stellen.

Text und Bild: Daniel Wachter

Feuerwehren der Gemeinde Stockheim führen  
Ausbildung in technischer Hilfeleistung durch

Teilnehmer: FF Wolfersdorf: Silvia Welsch, FF Neukenroth: Matthias Spren-
ger, FF Burggrub: Bastian Fischer, FF Stockheim: Sebastian Löffler, Manuel 
Müller, David Kautsch, Sven Suffa, Julian Schmidt, Tobias Hergenröther

Stockheim – Der ökumenische Seniorenkreis „Unteres Haßlachtal“ hatte unter 
der Leitung von Maria Berberich zum traditionellen Sommerfest eingeladen. 
Auch die Senioren der Tagespflege Elisabeth Baierlein waren diesmal mit 
dabei. So herrschte im Stockheimer Pfarrgarten neben dem Gotteshaus St. 
Wolfgang quirliges Treiben, da es diesmal ein Treffen von Jung und Alt war. 
Die Kinder der Klasse 2b der Grundschule Stockheim, begleitet von ihren El-
tern, überraschten mit Lehrerin Gudrun Haselsberger mit dem Theaterstück 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“. Mit ihrer unbeschwerten Art sorgten 
die 18 Buben und Mädchen für einen heiteren Nachmittag. Moderiert wurde 
die 30-Minuten-Aufführung in gekonnter Manier von der achtjährigen Spre-
cherin Anita. Einen weiteren Beitrag leistete – wie gewohnt – Alleinunterhalter 
Reinhold Müller mit seiner Gitarre. Die Begrüßung nahm Gemeindereferent 
Matthias Beck vor, der insbesondere Maria Berberich mit ihrem Team für ihren 
Einsatz dankte.                                                             Text und Foto: Gerd Fleischmann 

Schneewittchen begeisterte  
die Senioren
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Gautrachtenfest vom 7. - 9. September 2018
in Neukenroth

Neukenroth – Als Ausrichter des 
diesjährigen Gautrachtenfestes 
lädt der Volkstrachtenverein „Zech-
gemeinschaft“ Neukenroth e.V. 
vom 7. - 9. September 2018 nach 
Neukenroth ein.
Der Trachtengauverband Ober-
franken hat die Neukenrother „Ze-
cher“ mit der Ausrichtung beauf-
tragt. Am Freitag wird für Jung und 
Alt mit der „Z-Party“ das 20-jährige 
Jubiläum der Zecher-Halle beson-
ders gefeiert. 
Am Samstag den 8. September 
werden beim Festkommers mehr 
als 200 Mitglieder des Vereins für 
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Gautrachtenfest vom 7. - 9. September 2018
in Neukenroth

langjährige Mitgliedschaft geehrt. 
Vor 40 Jahren hatte mit der Grün-
dung der Zechgemeinschaft der 
erfolgreiche Weg des Volkstrach-
tenvereins begonnen. 
Nach den Ehrungen wird daher ab 
19:30 Uhr „Bei uns dehamm“ mit 
Wirtshaussingen, Musizieren, Tän-
zen und spontanen Einlagen eine 
alte Tradition wiederbelebt. 
Am Sonntag den 9. September 
steht das kleine Dorf dann Kopf. 
Die Trachtenvereine aus ganz 
Oberfranken und Zechgemein-
schaften der Region treffen sich 
zum Teil schon zur Kirchenparade 
um 8:30 Uhr. 
Nach dem Festgottesdienst wer-
den beim Frühschoppen Trach-
tenschau und Trachtentänze den 
Ablauf bestimmen. 
Höhepunkt wird dann der große 
Festumzug um 13:30 Uhr sein, zu 
dem das kleine Frankenwalddorf 
viele Zuschauer erwarten darf. 

Text und Bild: Joachim Beez

Am 9. September wird mit den Fahnen der Vereine nach dem Einzug wieder 
die Bühne dekoriert.
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Stockheim – Für die Freiwillige Feu-
erwehr (FF) Stockheim wurde die 
Jahreshauptversammlung zu einem 
freudigen Ereignis. Nach längerer 
Vakanz hat der Verein wieder eine 
Vorstandschaft. Außerdem konn-
ten in der Versammlung zahlreiche 
Ehrungen für langjährige Treue 
vorgenommen werden und Kassier 
Ottomar Wachter nach 22-jähriger 
verantwortungsvoller Kassenfüh-
rung zum Ehrenkassier ernannt 
werden. Kreisbrandinspektor (KBI) 
Harald Schnappauf konnte zudem, 
stellvertretenden Kommandant 
Christian Rebhan, das Ehrenkreuz 

in Silber des Feuerwehrkreisver-
bandes Kronach, verleihen. Zum 
Versammlungsleiter wurde Dani-
el Wachter berufen, der auch die 
Neuwahlen leitete. Diese konnten 
zügig durchgeführt werden da sich 
alle vorgeschlagenen Bewerber für 
das Amt im Vorstandsteam zur Ver-
fügung stellten. Wachter erörterte 
eingangs, dass man sich in Vorge-
sprächen darauf geeinigt habe, 
dass die FF Stockheim zukünftig 
von einem Vorstandsteam geführt 
werden soll. Die Satzung wurde be-
reits dahingehend geändert und im 
Vereinsregister eingetragen. In der 

Vereinsordnung wurde außerdem 
festgelegt, dass das neue Vorstand-
steam die Aufgabereiche der Ge-
schäftsführung unter sich aufteilt. 
Vor der Wahl konnte Kassierer Ot-
tomar Wachter von einem positiven 
Kassenstand berichten. Ihm bestä-
tigte Kassenprüfer Benedikt Barni-
ckel eine tadellose Kassenführung. 
Kassier Ottomar Wachter stand 
nicht mehr für das Amt zur Verfü-
gung und ihm wurde ausdrücklich 
für seine 22-jährige gewissenhafte 
und zuverlässige Kassenführung 
gedankt. Für die nächsten drei 
Jahre wurden ins Vorstandteam 
einstimmig gewählt: Thomas Kaim, 
Renald Steger, Udo Barnickel, Felix 
Schwabe, Ute Paschky. Als Vertrau-
ensleute wurden Michael Jungkunz 
und Andre Korn gewählt. Die Kasse 
werden zukünftig Benedikt Barni-
ckel und Patrick Neubauer prüfen. 
Bürgermeister Rainer Detsch zähl-
te zu den ersten Gratulanten und 
erklärte den Floriansjüngern, dass 
ihn mehrere Steine vom Herzen 
gefallen sind und er glücklich ist 
wieder eine intakte Vorstandschaft 
im Feuerwehrverein zu haben. Ne-
ben den engagierten Aktiven der 
Stützpunktfeuerwehr Stockheim 
die eine sehr wichtige Funktion 
und viele Aufgaben im Haßlachtal 
erfülle, brauche man auch einen 

gut geführten verein, denn auch er 
zeichne sich durch viele Aktivitäten 
aus. Sogleich präsentierte das Ge-
meindeoberhaupt auch eine posi-
tive Novität. Die Gemeinde habe 
das ehemalige Scholz- Gebäude 
in der Rathausstraße erworben. Es 
ist in der Nachbarschaft zum Feu-
erwehrhaus und bilde somit eine 
Ergänzung für die Unterbringung 
von Feuerwehrausstattung oder 
ähnlichem. Dies überlasse man der 
Feuerwehr wie sie ihr neues Gebäu-
de gestalten und nutzen will. Zu 
den etwa 900 Quadratmeter gro-
ßen Innenräumen schließe sich ein 
geräumiges Außenareal an. Detsch 
dankte dem neu gewählten Vor-
standsteam aber auch den bishe-
rigen Vorständen für ihren Einsatz 
für das Gemeinwohl. KBI Harald 
Schnappauf entbot die Grüße der 
KBI und dankte den ausgeschiede-
nen Vorständen ebenso wie dem 
neuen Vorstandsteam für ihre Be-
reitschaft sich für die Allgemeinheit 
ehrenamtlich zu engagieren und 
Verantwortung zu übernehmen. 
1. Kommandant Andre Friedrich 
wünschte dem Vorstandsteam viel 
Erfolg und gute Zusammenarbeit. 
Die Versammlung wurde dann von 
Renald Steger geleitet.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Das neu gewählte Vorstandsteam der FF Stockheim. Von links Felix Schwabe, 
Thomas Kaim, Ute Paschky, Udo Barnickel, Renald Steger, sowie Bürgermeis-
ter Rainer Detsch.

FF Stockheim wählt neues Vorstandsteam und  
ehrt langjährige Mitglieder

Haig – Am 30.05.2018 konnte die 
Kreisbrandinspektion sowie zahl-
reiche Zuschauer, die Geschicke 
der Haiger Feuerwehr unter die 
Lupe nehmen. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
musste ein angenommener Stall-
brand gelöscht und eine vermisste 
Person aus dem Gefahrenbereich 
geredet werden. Als Wasserentnah-
mestelle diente der dörfliche Lösch-
teich, von dem aus eine längere B-
Leitungsstrecke an den Brandort 
hergestellt werden musste. 
Nach kurzer Zeit konnte der „Brand“ 
gelöscht, die vermisste Person ge-
funden und über die Steckleiter 
geredet werden. 
Theoretische Fragestellungen aus 

Reihen der Kreisbrandinspektion 
während der laufenden Übung, 
musste die aktive Mannschaft zu-
sätzlich sicher beantworten kön-
nen. 
Die anschließende Sichtung der 
Prüfbücher, Protokolle und ver-
waltungstechnischen Dokumente 
konnte keine Mängel aufweisen. 
Der KBI bestätigte der Komman-
dantur gute Arbeit. 
2. Bürgermeister Siegried Weißerth 
lobte das Engagement der Haiger 
Feuerwehler und sieht das kom-
mende neue Tragkraftspritzenfahr-
zeug in guten Händen.
   

Text und Bild: Michael Beetz

Besichtigung der Freiwilligen Feuerwehr Haig

Die Arbeiten der Haiger Feuerwehr wurden sorgfältig beobachtet.
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Stockheim – Die Stockheimer Berg-
baugeschichte zog sich beim Schul-
fest der Grundschule Stockheim in 
der überfüllten Reitscher Schulturn-
halle wie ein roter Faden durch das 
abwechslungsreiche Programm, 
das ein hohes  pädagogisches Ni-
veau erkennen ließ. 
Intensiv hatte sich Rektorin Astrid 
Kestel mit dem Lehrerkollegium 
und dem Elternbeirat auf diese fa-
cettenreiche Abschlussveranstal-
tung vorbereitet.
Während zum Auftakt die Klasse 
2a mit Ruth Birkner herzhaft das 
Steigerlied sang, begeisterte dann 
im Finale die Klasse 3a mit der Ur-
aufführung des neuen Schulsongs. 
Am Zustandekommen dieser neu-
en Interpretation waren Ruth Birk-
ner, Anne Schlick, Carolin Hallmann, 
Steffi Kaim und Sven Zimmermann 
beteiligt. 
Das Lied bezieht sich auf die Umbe-
nennung der Schule in „Glück Auf! 
Grundschule Stockheim“. Ein ent-
sprechender Antrag wurde inzwi-
schen über das staatliche Schulamt 
bei der Regierung von Oberfranken 
eingereicht, informierte die Rekto-
rin. 
Schließlich bedeute der Berg-
mannsgruß „Glück Auf“ die Hoff-
nung auf Erfolg, zum anderen den 
Wunsch auf ein gesundes Aus-
fahren, was sich durchaus auf die 
Grundschule Stockheim übertragen 
lässt. Astrid Kestel: „Dieser wohlklin-
gende Name strahlt Positives aus 
für die Gegenwart als auch in Bezug 

auf die Zukunft unserer Kinder.“ 
Intensiv haben sich die Buben und 
Mädchen über den Steinkohlen-
bergbau mit Erlebnispfad, Berg-
baumagazin, Stollennachbau in-
formiert. Hilfestellung ermöglicht 
ein kindgerechtes Konzeptheft, 
ausgearbeitet von Johanna Kestel. 
In diesem Zusammenhang dankte 
die Schulleiterin Gerwin Eidloth, 
Günther Scheler, Günther Skultety 
und Willi Müller für die tatkräftige 
Unterstützung vor Ort. 
Ebenfalls würdigte sie die Ausarbei-
tung des neuen Schullogos durch 
Diplomdesignerin Monika Hagen 
und Linn Beranek. 
Voller Begeisterung dankte Bür-
germeister Rainer Detsch den Kin-
dern und der Schulleitung für die 
wohlklingenden bergmännischen 
Lieder. „Das war Gänsehautfee-
ling“, so Detsch, denn mit diesem 
Engagement sei wieder ein großer 

Schritt in die Fortführung der berg-
männischen Tradition geleistet 
worden. „Wir sind stolz auf euch“, 
versicherte sichtlich gerührt das 
Gemeindeoberhaupt. 
Für Abwechslung sorgte mit meh-
reren musikalischen Einlagen das 
Gesamtschulorchester der dritten 
und vierten Klasse unter der Stab-
führung von Daniel Härich. 
Die Kinder der offenen Ganztags-
schule erfreuten außerdem mit 
dem „Sonnengruß“ sowie „Happy“. 
Die Klasse 2b unter der Regie von 
Lehrerin Gudrun Haselsberger 
bereicherte außerdem mit dem 
bekannten Theaterstück „Schnee-
wittchen“ die kurzweilige Veran-

staltung. Elternbeiratsvorsitzender 
Markus Ziereis dankte den vielen 
Helfern. Abschließend gab Astrid 
Kestel bekannt, dass das Bestat-
tungsinstitut Krässe aus Reitsch 300 
Euro für die Schule gespendet hat.

Text und Foto: Gerd Fleischmann 

Anlässlich des Stock-
heimer Schulfestes 
in der Reitscher Turn-
halle verabschiedete 
Rektorin Astrid Kestel 
(Mitte) die beiden 
Bundesfreiwilligen-
dienstleistenden Eva 
Dressel (links) aus 
Reitsch und Hanna 
Schlick aus Haig für 
die einjährige Unter-
stützung. Ebenfalls 
würdigte Elternbei-
ratsvorsitzender Mar-
kus Ziereis ihren kons-
truktiven Beitrag. Ihr ward eine wertvolle Hilfe für die Schule.“

Text und Foto: Gerd Fleischmann 

Klangvoller Auftakt des Schulfestes der Grundschule Stockheim mit dem 
Steigerlied der Klasse 2a unter der Leitung von Ruth Birkner. 

Abwechslungsreiches Programm beim Schulfest  
der Grundschule Stockheim

Bestattungsinstitut

Krässe
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07:05 h ab Burggrub Dorfplatz
07:08 h ab Mostholz
07:10 h ab Haig
07:14 h ab Haßlach Kreuzung
07:15 h ab Reitsch Dorfplatz
07:18 h ab Wolfersdorf

07:20 h ab Stockheim - Tankstelle
07:25 h ab Stockheim – Schule
07:27 h ab Neukenroth - Schule
07:30 h ab Neukenroth – B 85
07:33 h an Schule Pressig

Das neue Schuljahr beginnt an der Grund- und Mittelschule Pressig 
für alle Klassen am Dienstag, 11. September 2018 um 8:00 Uhr.
Die Einschulung der Schulneulinge erfolgt ebenfalls am Dienstag, dem 
11. September 2018. Der gemeinsame ökumenische Anfangsgottes-
dienst für die Klassen 1a, 1b, 2a, 2b findet um 09:00 Uhr in der St Bar-
tholomäus Pfarrkirche in Rothenkirchen statt, anschließend werden im 
Rahmen einer kleinen Feier die Schulneulinge um 09:45 Uhr in der Schul-
turnhalle in Rothenkirchen willkommen geheißen. Unser Elternbeirat und 
der Förderverein bieten für die Eltern wiederum Kaffee und Kuchen an. 
Wir bitten darum, Schultasche und Schultüte mit in die Kirche zu bringen.  

Unterrichtsschluss am ersten und zweiten Schultag ist für alle Klas-
sen der Grund- und Mittelschule um 11:20 Uhr.

Der ökumenische Anfangsgottesdienst für die Klassen 3a, 3b und 4a 
sowie die Klassen der Mittelschule findet am Mittwoch, 12. September 
2018, um 08:15 Uhr in der Herz Jesu Kirche in Pressig statt. 

Linie A: (Burggrub – Fa. Frey)

Schulanfang an der  
Grund- und Mittelschule Pressig  
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Schulanfang
Schulanfang an der GS Stockheim  
am Dienstag, 12. September 2017  

Busfahrplan
7.00 Uhr 	 Haßlach Kirche  
(Ausstieg nach Unterrichtsschluss 
am Sportplatz)
7.05 Uhr 	 Burggrub Dorfplatz
7.10 Uhr  	 Haig
7.16 Uhr  	 Reitsch Schule
7.18 Uhr  	 Reitsch Dorfplatz
7.21 Uhr  	 Wolfersdorf

7.23 Uhr   	 Stockheim Tankstelle
7.28 Uhr   	 Stockheim Schule
7.27 Uhr  	 Neukenroth Schule
7.30 Uhr 	 Stockheim Schule
7.35 Uhr 	 Stockheim Tankstelle
7.37 Uhr 	 Wolfersdorf
7.40 Uhr 	 Reitsch Schule

Astrid Kestel, Rektorin

1. Klassen:	 7.30 Uhr Begrüßung der Erstklässler und ihrer Familien- 
	 angehörigen vor dem Stockheimer Schulhaus
                          	 8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der  
	 Stockheimer Kirche St. Wolfgang
                          	 9.00 Uhr Begrüßungsfeier in der Stockheimer Turnhalle,
                          	 anschließend Bewirtung durch den Elternbeirat
                          	 ca. 11.00 Uhr Ende des ersten Schultages
2.-4. Klassen:   	 Unterrichtsbeginn in den jeweiligen Klassenzimmern
                          	 10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Reitsch
                          	 ca. 11.00 Uhr Unterrichtsschluss für alle Klassen  
	 (Ausfahrt ab Schulhaus Reitsch)
Unterrichtszeiten Der Unterricht beginnt in Stockheim um 7.35 Uhr, in 
Reitsch um 7.55 Uhr. In der ersten Schulwoche endet der Unterricht für 
alle Klassen (auch für die gebundenen Ganztagsklassen) bereits nach der 
vierten Stunde (in Stockheim um 10.50 Uhr, in Reitsch um 11.10 Uhr). Ab 
der zweiten Schulwoche läuft der Unterricht stundenplangemäß ab.
Betreuung im Rahmen der Offenen Ganztagsschule Die für die 
OGTS angemeldeten Kinder werden ab Montag, dem 17. September, 
im Anschluss an den Vormittagsunterricht im Stockheimer Schulhaus je 
nach Buchung bis 14.00 Uhr bzw. bis 16.00 Uhr betreut. Bei dringendem 
Bedarf kann für die Kinder der OGTS/GGTS in der ersten Schulwoche 
von Dienstag bis Donnerstag eine Betreuung bis 14.00 Uhr in Stockheim 
in Anspruch genommen werden. Die Freitagsbetreuung beginnt am 
Freitag, dem 14. September.

Anmeldungen bitte bei der vhs Kreis Kronach, Kulmbacher Str. 1, 96317 Kro-
nach; Tel. 09261/6060-0 oder unter www.vhs-kronach.de.
Kurse: (Nur mit Anmeldung und Lastschrifteinzug)
SH 150 Lerntechniken für Erwachsene  - Workshop - Peter Rosner, Samstag, 24. 
November 2018, 10.00-12.30 Uhr und 13.30-16.00 Uhr, Grundschule Stockheim 
(Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 33,00
SH 151 Frauenselbst-Sicherheit - Cool und sicher unterwegs - Workshop - Heike 
Bittner, Donnerstag, 10. Januar 2019, 1 Abend, 16:00-20:00 Uhr, Grundschule Stock-
heim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 15,00
SH 200 Yoga - Christine Witton, Beginn Dienstag, 25. September 2018, 10 Abende, 
18:00-19:15 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multi-
funktionsraum, Gebühr EUR 57,00
SH 201 Yoga - Christine Witton, Beginn Dienstag, 25. September 2018, 10 Abende, 
19:30-20:45 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multi-
funktionsraum, Gebühr EUR 57,00
SH 202 Kraftausdauertraining mit dem eigenen Körpergewicht - Michael Kalb, 
Beginn Donnerstag, 27. September 2018, 10 Abende, 17:45-18:45 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 45,00
SH 203 Rücken fit - Michael Kalb, Beginn Donnerstag, 27. September 2018, 10 
Abende, 18:45-19:45 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 
1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 50,00
SH 204 Indian Balance® - Schnupperabend - Bewegung, Atmung, Rhytmus
Heike Bittner, Montag, 14. Januar 2019, 1 Abend, 19:00-21:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr EUR 8,00
SH 205 Gitarren-Crash-Kurs II für Erwachsene - Mac Frayman, Beginn: 27. Sep-
tember, 5 Abende, 18.00-20:00 Uhr (weitere Termine sind 11.10., 25.10., 8.11., 
15.11.), Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Medienraum, Gebühr EUR 
67,00 zzgl. EUR 3,00 Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 206 Feng Shui - Erika Oswald, Samstag, 29. September 2018, 1 Tag, 09:30-16:30 
Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktions-
raum, Gebühr EUR 60,00
SH 207 Lightbox designen - Kreativ-Abend für Erwachsene
Sandra Krumm, Montag, 12. November 2018, 1 Abend, 19:00-20:30 Uhr, Grund-
schule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 7,00 
zzgl. Materialkosten, vor Ort zu zahlen
SH 208 Pilze suchen - bestimmen - sammeln - Michael Vogel, Freitag, 12. Oktober 
2018, 1 Nachmittag, 16:00-19:00 Uhr, Treffpunkt: Reitscher Grün (nach der Bütt-
nerszeche), Reitsch, Gebühr EUR 10,00
SH 209 Süße Köstlichkeiten - Heike Kiendl, Freitag, 26. Oktober 2018, 1 Abend, 
19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Ge-
bühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 210 Hülsenfrüchte - vielseitig und lecker - Edith Wagner, Dienstag, 13. No-
vember 2018, 1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), 
Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 211 Syrische Küche - Ozi, Kefta und Maamol
Hazar Aboukaf, Solafa Al Wazani, Freitag, 23. November 2018, 1 Abend, 18:30 
Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr 
EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 212 Kleine Snacks - der Partykochkurs - Ina Bätz, Freitag, 25. Januar 2019, 
1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, 
Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 213 Indische Küche - Dal, Curry und Kesari
Tina Vadász-Hain, Freitag, 01. Februar 2019, 1 Abend, 19:00 Uhr, Grundschule 
Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr EUR 11,00 zzgl. Le-
bensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 700 Pizza, Burger, Pommes selfmade - Kochkurs für Jugendliche von 12 bis 
16 Jahren - Angelika Wunder, Freitag, 23. November 2018, 1 Nachm., 15:00-17:00 
Uhr,  Grundschule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Küche, Gebühr 
EUR 8,00 zzgl. Lebensmittel, vor Ort zu zahlen
SH 701 Enstpannungskurs für Kinder - für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Anja Roth, Beginn Freitag, 19. Oktober 2018, 5 Nachm., 16:00-17:00 Uhr, Grund-
schule Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Multifunktionsraum, Gebühr 
EUR 30,00
SH 702 Adventskalender - Adventswerkstatt für Kinder von 8 bis 13 Jahren
Mandy Pörner, Freitag, 09. November 2018, 1 Nachm., 16:00-18:00 Uhr, Grundschu-
le Stockheim (Schulhaus Reitsch), Dorfstraße 1, Werkraum, Gebühr EUR 6,00 zzgl.
Materialkosten, vor Ort zu zahlen

Herbst/Winterprogramm 2018/2019

Stockheim | Außenstellenleiterin: 
Astrid Kestel

Wir wünschen  

allen  

Schulanfängern  

einen  

schönen  

ersten Schultag!
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Neukenroth – Die Freiwilligen Feu-
erwehren der Gemeinde Stock-
heim sind sich der ernsten Lage 
der Waldbrandgefahr bewusst. Aus 
diesem Anlass wurde am Samstag 
der Ernstfall geübt, der hoffentlich 
nie eintreten werde, sagte Bürger-
meister Rainer Detsch in seiner Be-
grüßung. 
Das Gemeindeoberhaupt freute 
sich über die Initiative von Thors-
ten Sprenger der über @fire eine 
entsprechende Ausbildung erfah-
ren hat und nun etwas über 20 
Wehrleute aus verschiedenen Feu-
erwehren der Gemeinde als frei-
willige Mitstreiter zu dieser Übung 
gewinnen konnte. 
Dabei wurde schnell klar, dass ein 
Wald- oder Flächenbrand ganz an-
ders zu beurteilen und zu bekämp-
fen ist als ein Wohnhausbrand. Dies 
wird allein schon an den Vorberei-

tungen, an der Schutzkleidung 
und an der Geräteausrüstung sehr 
deutlich. 
Gruppenführer Thorsten Spren-
ger von der FF Neukenroth ergriff 
schon 2016 die Initiative und be-
schäftigte sich intensiv mit der 
Waldbrandbekämpfung und hat 
aufgrund seiner Kenntnisse, die 
er über @fire, den internationalen 
Katastrophenschutz erworben hat 
auch die Gemeinde Stockheim auf 
seine Tätigkeit hingewiesen. Dar-
aufhin wurde in Zusammenarbeit 
mit den Feuerwehren eine Arbeits-
gruppe gebildet. 
In der vergangenen Woche gab es 
die erste Zusammenkunft zur Aus-
bildung in Theorie und Praxis. Der 
Bürgermeister freute sich, dass sich 
die Feuerwehren der Gemeinde 
Stockheim dieses Thema anneh-
men und ihre Freizeit an einen 

Samstag opfern. 
Er sprach anerkennende lobende 
Worte und drückte seine Wertschät-
zung dadurch aus, dass er auch der 
Übung beiwohnte. 
Zunächst gab es im Feuerwehrhaus 
Neukenroth eine Unterweisung 
über die richtige persönliche Schut-
zausrüstung (PSA). Primär ging es 
dabei um den Gesichts-, Augen- 
und Atemwegsschutz mit Tüchern 
und Hauben aus flammfesten Fa-
sern beziehungsweise Textilien, 
Schutzbrillen und Feinstaubfilter. 
In Wald und Flur wurde der prakti-
sche Umgang mit Spezialwerkzeu-
gen wie auch mit Schlauch- und 
Wasserrucksäcken geübt. Beim 
Löschen mit Feuerpatschen war 

darauf zu achten, das Feuer eher 
zu streichen als zu schlagen um die 
Flammen zu ersticken und nicht-
weiter zu anzufachen. 
Eine andere Gruppe beschäftigte 
sich mit dem sogenannten Pump 
and Roll Verfahren. Dabei fuhr ein 
Tanklöschfahrzeug voraus und die 
Kameraden löschten gleichzeitig 
mit dem Wasser aus dem Tank das 
Feuer ab. 
Ein Trupp mit Schlauch ging voraus 
und hintennach kamen mehrere 
Feuerwehrleute und bekämpften 
den Brand mit den Waldbrandpat-
schen. 
Ein Kamerad sicherte dabei die 
Mannschaft und das Fahrzeug mit 
einem Schlauch. 
Die Übung sollte verdeutlichen, wie 
man mit einem geringen Material- 
und Mannschaft- Einsatz sehr effi-
zient und zugleich sicherer einen 
solchen Einsatz abarbeiten kann. 
Auch das Schlauchmanagement 
und der Einsatz eines Faltbehälters, 
bestehend aus Steckleitermaterial 
wurden einstudiert. 
Auch hierbei muss alles Hand in 
Hand gehen.
Problem der heutigen Zeit, es wer-
den immer weniger Leute im Eh-
renamt und tagsüber stehen auch 
nicht immer viele zur Verfügung, 
fasste Thorsten Sprenger abschlie-
ßend zusammen und dankte noch-
mals den Feuerwehrleuten für ihren 
Einsatz für das Gemeinwohl.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Spezialhandwerkszeuge wie Waldbrand-Patsche, Feuerrechen und Pulaski Axt kamen zum Einsatz wie auch Wasser-
rucksäcke mitgetragen wurden.

Feuerwehren der Gemeinde Stockheim üben  
Waldbrandbekämpfung
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Stockheim – Es wäre doch so schön, 
hätten wir ein „Heinzelmännchen“ 
zuhause das uns viele unserer täg-
lichen Arbeiten erledigen würde. 
Aber bekanntlich gibt es Hein-
zelmännchen ja nur im Märchen, 
oder? Die Ganztagsklasse 3a der 
Grundschule „Glück auf“ Stockheim 
versuchte dies in einem Theater-
stück zu widerlegen. Wochenlang 
hatte man in einem Projekt mit der 
Theaterpädagogin Julia Knauer das 
lustige Theater „ein Heinzelmann 
muss her“ einstudiert und die Kids 
waren absolut schauspielerisch 
gut drauf. Die Familie Zirbling hat 
es der Technik angetan und ersteht 
auf einen Flohmarkt einen Robo-
ter. Stolz und glücklich ist man 
über dieses Schnäppchen, denn 
das Familienoberhaupt drückte 
sogar den Preis von 150 Euro auf 
100 Euro nach unten. Und der Ver-
käufer versprach das Blaue vom 
Himmel was dieses Wunderwerk 
der Technik so alles kann. Ob Put-
zen, Kochen, Hausaufgaben, Gar-
tenarbeiten überall ist der Roboter 
ein treuer Gehilfe. Doch zuhause 
machte die Familie eine ganz an-
dere Erfahrung. Alles ist schlimmer 
geworden. Nichts funktionierte an 
dem „Schnäppchen“, so dass man es 
bald wieder los haben wollte. Also 
ging es wieder auf den Flohmarkt 
und tatsächlich fand man wieder 
einen Käufer der für 100 Euro den 
Roboter als Schnäppchen mit nach 
Hause nahm. Nun soll doch diese 

Familie sehen wie sie mit dem Cha-
oten fertig wird. Für diese tolle Auf-
führung gab es tosenden Applaus 
der Schüler aus allen Grundschul-
klassen die das Theater in der Turn-
halle in Reitsch bestaunen durften. 
Besonders hervorzuheben ist die 
gute Einstudierung durch Theater-
pädagogin Julia Knauer an die be-
sonderer Dank der Rektorin Astrid 
Kestel und tosender Applaus ging. 
Auffallend war auch die Disziplin 
der Darsteller, nicht nur bei der In-
szenierung, sondern auch mit flin-
ken Händen und Fleiß änderten sie 
zu den Szenen das Bühnenbild.

Grundschüler begeistern mit Theater 

Die Schüler der Ganztagsklasse 3a der Grundschule Stockheim begeisterten 
mit ihrem Theater „ein Heinzelmann muss her!“

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann
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